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Das tägliche Arbeitsmittel.

Komplett
Die Sammlung »Steuerrichtlinien« enthält 
alle Richtlinien des Bundes zum Steu er - 
recht, den Umsatzsteuer-Anwen dungs- 
erlass, den Investmentsteuer-Anwen-
dungserlass sowie den Anwendungs-
erlass zur AO, je weils mit den kompletten 
An lagen, weiter führenden Hinweisen 
auf Gesetzgebung, Rechtsprechung und 
Verwaltung und aus führlichen Stichwort-
verzeichnissen, die Ihre tägliche Arbeit 
wesentlich erleichtern.

Praktisch
Mit dieser umfassenden und übersichtlich 
aufgebauten Textsamm lung haben Sie ein 
stets aktuelles Hilfsmittel zur Hand bei 
der Bearbeitung von Erklärungen, der  
Überprüfung der Veranlagungen und bei  
Betriebsprüfungen. Aber auch im Studium  
und in der Ausbildung, in der Ver-
wal tung sowie in der Finanz- und der 
Verwaltungsgerichts barkeit ist die Samm-
lung unentbehrlich.

Aktuell
Die 193. Auflage hat den Stand Oktober 
2024. Schwerpunkt der jüngsten Aktuali-
sierung sind die aktuellen Änderungen des 
Umsatzsteuer-Anwendungserlasses und des 
Anwendungserlasses zur Abgabenordnung.

Steuerrichtlinien

193. Auflage. Stand Oktober 2024.
Rund 4300 Seiten. Im Ordner.  
€ 39,– Vorteilspreis 
mit Aktualisierungsservice*)
ISBN 978-3-406-46020-3

 beck-shop.de/2397

*)  Der Aktualisierungsservice von C.H.BECK:  
Sie erhalten alle Ergänzungslieferungen automatisch  
zum jeweiligen Preis. Nach 12 Monaten können Sie 
den Service jederzeit kündigen. 

 NEU 
im November 2024

DStRE 23/2024 INHALTSVERZEICHNIS  III  

 Steuerrecht 

Einkommensteuer 

Anschaffungsnahe Herstellungskosten: Instandsetzung  
eines Gebäudes nach einem Brandschaden – teleologische  
Reduktion des § 6 Abs. 1 Nr. 1a S. 1 EStG bei Schadens- 
eintritt nach Anschaffung 
(FG Düsseldorf v. 28.11.2023 – 10 K 2184/20 E,  
NZB eingelegt, Az. BFH: IX B 2/24) 1409 
 

Kaufpreisaufteilung in Boden- und Gebäudewert: Vorrangig-
keit des Sachwertverfahrens – Ermittlung der 15 %-Grenze bei 
anschaffungsnahen Herstellungsaufwendungen 
(FG Düsseldorf v. 16.8.2023 – 2 K 2449/18 E, rkr.) 1414 
 

Zur Anerkennung einer doppelten Haushaltsführung bei Ent-
fernung von 30 km zwischen Wohnung und Arbeitsstätte 
(FG Münster v. 6.2.2024 – 1 K 1448/22 E, rkr.) 1422 

Einkommensteuer/Verfahrensrecht 

Zur Bindungswirkung eines gegenüber einer GbR erlas- 
senen Feststellungsbescheids über die Steuerpflicht von Zinsen 
aus Lebensversicherungen für die Einkommen- 
steuer des Gesellschafters 
(FG Münster v. 24.11.2023 – 4 K 1147/20 E,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: VIII R 1/24) 1423 

Umwandlungssteuerrecht 

Bindungswirkung des steuerlichen Übertragungsstichtages iSd 
§ 20 Abs. 6 S. 1 und 2 UmwStG für die Aufstellung der Über-
nahmebilanz und die Bemessung des Veräußerungspreises des 
Einbringenden nach § 20 UmwStG 
(FG Niedersachsen v. 7.2.2024 – 3 K 36/22, rkr.) 1428 

Erbschaft-/Schenkungsteuer 

Feststellung der Ausgangslohnsumme für Zwecke der  
Befreiung gemäß § 13a ErbStG 
(FG Münster v. 26.9.2023 – 3 K 2466/21 F,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: II R 34/23) 1435 

Umsatzsteuer 

Frage der Unternehmereigenschaft eines Aufsichtsrats- 
mitglieds – Berichtigungspflicht gemäß § 14c UStG 
(FG Köln v. 15.11.2023 – 9 K 1068/22,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: XI R 35/23) 1441 

Zollrecht 

Eröffnung eines passiven Veredelungsverkehrs bei einer  
nicht zugelassenen Zollstelle 
(BFH v. 6.8.2024 – VII R 27/21) 1446 

Grunderwerbsteuer 

Einbeziehung von Kompensationszahlungen in die  
Bemessungsgrundlage für die Grunderwerbsteuer 
(FG Berlin-Brandenburg v. 2.11.2023 – 12 K 12052/21,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: II R 1/24) 1453 

Verfahrensrecht 

Wegfall des Rechtsschutzbedürfnisses für Klage auf  
Gewährung von Akteneinsicht 
(BFH v. 21.5.2024 – IX R 28/22, NV) 1458 

Leitsätze aktueller Gerichtsentscheidungen 

Besteuerung von Abfindungen nach dem DBA-Frankreich 
1959/2001 – Grenzgängerregelung 
(BFH v. 1.8.2024 – VI R 52/20) 1459 
 

Kürzung nach § 9 Nr. 3 GewStG trotz deutschen Besteue-
rungsrechts nach DBA-Niederlande – Belegenheitsprinzip auch 
für Veräußerung selbst bebauter Grundstücke im Umlaufver-
mögen 
(BFH v. 5.6.2024 – I R 32/20) 1459 
 
AdV betreffend Rückgängigmachung eines Investitions- 
abzugsbetrags für eine Photovoltaikanlage 
(BFH v. 15.10.2024 – III B 24/24 (AdV)) 1460 
 
Kein Werbungskostenabzug für ausschließlich durch ein  
Insolvenzverfahren verursachte Aufwendungen 
(BFH v. 13.8.2024 – IX R 29/23) 1460 



IV INHALTSVERZEICHNIS  DStRE 23/2024  

Zum Tatbestandsmerkmal des „Erwerbs der Anteile mit dem 
Ziel der kurzfristigen Erzielung eines Eigenhandels-erfolgs“ iSd 
§ 8b Abs. 7 S. 2 KStG aF im Zusammenhang  
mit dem Erwerb eigener Aktien 
(FG Rheinland-Pfalz v. 4.5.2022 – 1 K 1861/14,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: I R 26/22) 1460 
 
Rückwirkende Änderung des § 7 S. 3 GewStG ab dem  
Erhebungszeitraum 2009 verfassungsgemäß 
(BFH v. 7.8.2024 – IV R 22/23) 1460 
 
Keine Zusammenrechnung mit früheren Erwerben vor dem 
1.7.2016 bei der Prüfung der Großerwerbsschwelle nach  
§ 13a Abs. 1 S. 2 ErbStG 
(FG Düsseldorf v. 17.7.2024 – 4 K 1675/23 Erb,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: II R 22/24) 1460 
 
Lieferung von Elektrizität im Kommissionsgeschäft beim Laden 
von Elektrofahrzeugen 
(EuGH v. 17.10.2024 – C-60/23, Digital Charging Solutions 
GmbH) 1461 
 
EuGH-Nachfolgeentscheidung zu unentgeltlichen Wärme- 
lieferungen aus unternehmerischen Gründen an andere Unter-
nehmer für deren unternehmerische Tätigkeit 
(BFH v. 4.9.2024 – XI R 15/24 (XI R 17/20)) 1461 
 
Ausnahmen vom Antidumpingzoll auf die Einfuhren  
bestimmter wesentlicher Fahrradteile mit Ursprung  
in der Volksrepublik China 
(BFH v. 14.5.2024 – VII R 1/22) 1461 

Beruf 
Zulässigkeit der Anordnung eines medizinischen Gutachtens 
zur Klärung der Berufsfähigkeit bei attestierter  
Verhandlungsunfähigkeit eines Anwalts 
(AGH Nordrhein-Westfalen v. 17.11.2023 – 1 AGH 7/23, 
Antrag auf Zulassung der Berufung gestellt, Az. BGH:  
AnwZ (Brfg) 11/24) 1461 
 
Konsolidierte Schadensbetrachtung setzt einheitliches  
Vermögen voraus 
(OLG Frankfurt a.M. v. 3.3.2023 – 11 U 97/21, rkr.) 1466 
 
Unlautere Werbung eines Rechtsanwalts mit Fake- 
Bewertungen 
(OLG Düsseldorf v. 11.1.2024 – 20 U 91/23, rkr.) 1470 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

DStRE 24/2024 erscheint als Beilage zur 
DStR 51-52/2024 am 21.12.2024 
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